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Narri Narro 2007 

JeUt btginnt die schönste Zeit. 
worauf sich jeder Boiler freut 

Und wie es so ist - und immer schon wat, 
gibt's lustiges vom letzten Jahr. 

Im Nanenblatt hier aufgeschriebtn, 
kann sein, auch manchmal ilbertriebtn 

Sollt sich mal einer selbst erkennen, 
braucht er sich ja nicht gleich ru schämen 

Humor ist wenn man trotzdem lacht. 
und eine gute Miene macht 

Was ist im letzten Jahr pa.ssien. 
wer hat sich irgendwie blamiert, 

wer hat den dicksten Bock geschossen. 
wer trieb die allergrößten Possen 

Gibt's was Neues von der Westemstadt. 
vielleicht steh! was im Narrenblatt. 
Die Kassen sind immer noch leer, 

den Schuhes Kugler gibt's nicht mehr, 
er lenkt im Linzgau nun das Geschick, 

wir wtlnschen ihm alle dabei viel Glück. 

Er hat uns zwar, wirhörten"s all , 
bei seiner letzten Wiederwahl, 

die Treue noch ganz hoch geschworen 
und uns als Wirkungsstätte auserkoren. 

Jetzt ist er weg. wies halt so ist . 
wir wissen jetzt. wer Siegerist . 

So ist es in der Politik. 
und wenn Du meinst, Du hast das Glück, 

dann ... (hast Du halt keines) 

Uns tut das keinen Abbruch. uns Boller Bienen. 
v.~r wollen schunkeln, tanzen und singen 

Macht alle mit. seid mit dabei, 
am Aschermittwoch ist alles vorbei . 

Narri!Narro! 

<Bienen-Sticfz 

Icfzjreue micfz auf mein neues)ilmt, a& 
'}(icofe J[iese[ 6in icfz 6ekJ!nnt. 
)ilus Sentenliart kJ!m icli im :März 2006 liier lier 
gef[ogen uncf cfarj seit lierin euerem scliönen 
(J)örjclien wofznen. 

_Jlm 11.11.06 im Scliwanen wurcfe icfz zur'l(önigin 
gewäfzft, aucli cfie 'Termine fzat man mir gfeicfz erzäli[t. 
I cfz freue micfz sclion jetzt, eucfz auf Vmzüge zu 
6egfeiten uncf auf jecfen (f'a[[ fi.symm icli aucfz mit auf 
jecfen <Ba[[ I cfz 6egfeite eucli zu jecfem (f'est 6is zum 
_Jlscliermittwocli cfenn cfa fliegen wir zurück,in unser 
'Nest. 

{ßis cfaliin liojfe icfz cfas wir vie[ SpCfß 
S miteinancfer lia6en uncf eine scliöne 

(J)o,ffasnaclit erfe6en wercfen. 

.Jluf eine scliöne gemeinsame (f'asnaclit 2007 

r.Eure {ßienen/ijinigin 'Nicofe J. 



Axt am Bomm ' . Will man Im Winter In der Stube hocken 
Ohne dicken Pullover und wollene Socken 
ist es nötig an so manchen Tagen · 
sich mit dem Hacken von Holz herumzuplagen 

Und wer Muckis im Arm sein eigen nennt 
Nicht gleich nach einem Elektrischen Holzspalter rennt 
Denn schwingt man die Axt mit Elan und Schwung 
Braucht man kein Fitnesscenter und bleibt länger jung 

So gehl's auch unserem Rambo aus der Steinbruchstraß 
Ihm macht das Holzhacken sehr viel Spaß. 
Drum haut er auch immer starker drauf (1 

fh~l=~~eg:1 sein Leben auf .8 
Feierabend ist für heut 

Ich hab jetzt auch Durst wie ein Stier 
Drum ab in den Schwanen auf ein zwei Bier. 
Dort trifft er den Johann vom Katzenmaierhof ..t;j o. 
Dem sagt er, daß seine Axt am Arsch sei und das sei doof. 

Der meint. aus Hickoryholz sollte so ein Stiel schon sein, 
diesen kriegt auch ein Rambo nicht mehr klein. 
Und weil man so ein Wort sehr schnell vergisst 
Und es auch schon etwas später ist, 
Muß sich der Rambo das notieren 
Er lässt es sich noch buchstabieren 

Am nächsten Tag schon sieht man ihn zum Pfeiffer gehen 
Dort bleibt er noch vor dem Eingang stehn 
Er will noch mal lesen das Wort, das sdlwere 
Er greift in die Tasche und fühlt dort nur leere. 

Wo um alles in der Welt ist sie geblieben, 
meine Marlboroschachtel, auf der hab ich's aufgeschrieben 
Na klar das zu erraten ist nicht schwer 
Die war letzte Nacht schon leer 

Die liegt jetzt beim Schwanenwirt im Sulo drin 

Und mir .kom·m.t da. s ver .. dammte. Wort n.icht in den Sinn .. · Doch wie dem auch sei 
Er hat Gott sei Dank sein Handy dabei 
Weil er sich Ja beim Pfeiffer nicht blamieren kann 
Ruf! er halt betm Johann zu Hause an 

"Hickoryll! .Ha i ce ka o er yps1lon ha o el zet" I 
.Danke Johann, wenn I d1 11 het1• _ 

. J 
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SCHWARZ"E" 

r'te!con -

Wüstenrot 
ae,111<sleiter: 
Bemd Schwarz 
SchY,,andorfer Str. , 
88805 S.uk:torf-So11 

•• 0777'7•23.e 
F\.Jnk1el.: 0171-eroe7'0o 

Württembergische 
\nctW\T9Aß 

D. SCJIWARZ u. PARTh'ER 
~S-. 1 DB V winterthur 
88605 Sauldorf. Boll 
TeleroD: 07777-239 Fu: 1:»4 --~~. 

ARKSTEINER FR0CHTEMARKT M 
FASANENGARTEN 3 

Tel. : 07777 f 1638 
88605 Sauldorf - Boll 

Fax: 07777 f 1770 

Mobil 0171 / 3510033 

---•-""'H' OffNU__...,-' 

Mittwoch 
Freitag 
Samstag 

15.00 Uhr· 19.00 Uhr 
16.30 Uhr· 19.30 Uhr 
17.00 Uhr· 18.00 Uhr 

------- - - -- - - - - - - - -

1 -

Ölkinnchrnmlnn<:htn II 

A neues Haus, so ist es mittlerweile Brauch, 
hot standardmäßigen schöne Kachclofe auch 

Und weil der schließlich wird mit Holz beheizt, 
wird auch beim Holzschopf nicht gegeizt 

So macht sich auch de Rambo voller Tatendrang 
und baut cn Schopf so zirka 20 Meter lang. 

Schnee versteckt, quasi im Stoibruch an geheimen On. 
weil schließlich Bauaufsicht nix merke son. 

- Der Bau nimmt forme a. des 1sch a Sach 
zum Schluss fehlt dann nur noch das Dach 

Doch hier tut sich der Rambo s1chthch schwer, 
wo kriegt er bloß so lange Platte her? 

...,J Doch dann die Idee, na klar. oh Mann, oh Mann 1 

Der ganze Hof hegt voll damit beim Ostermann 

___ \ weil~c;en:~~ ':c~1:~i~~cl1:e~~!~g:r~:~ ka. 

Und schon Samstags darauf, 
fähn Rambo dann die Vorstadt nauf. 

Doch weil verliebt, oh welch ein Graus. 
ist Sven in Meßkirch und nicht zu Haus. 

Der Rambo fackelt da nicht lang. 

und ~:~i:81~,~~f:~~!i~I:;" Gan.g. i-c~--l~_. 
Im Raiffeisenhofin schräger Lage, "'~ 
man sieht so was nicht alle Tage, _ '\.~ 

dezu zuviel Gewicht auf einer Seite, _ , ~ • 
da kippt der Bagger, welche Pleite. , :l J ·. f 

Rambo ·s Fuß total verboge, 
dezu Schramme und Schürfungen, s isch it verloge. 

Und weil der Baggerleihtuff cm Dach, 
deru noch 01 im Mühlebach 

Der Sven aus Meßkirch zurück und zwar etwas verlebt, 
schreit : Joo, des hats noch nie gegebt! 

Und verlangt, mir schreibed"s in einem Satz, 
für die Maschine Schadensersatz. 

Der Bagger war schließlich neu. der Bagger lieft1ou, 
jetzt ist er nur noch Schron 

Des 2ibt dem Rambo dann de letzte Rescht , 
er b; sauft sich dann auf dem Gartenfescht 
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ttrkNhltdt k'.om, ullul tlr , . 
1: vrrzN~C' tltr t.,rh1lmmrr Konrad ':, 
liirrn rh!l:i. 

Greinnacher ri..-i-
Elektrofüchgeschäft 

Bichtlingcn 
Fax 07575 /93052 Tel: 07575 / 93050 

Telefon 
Mühtingen 07775 / 225 
Kle-s uod 07775 931 900 
Betonwerk. 

Kies-u. Transportbetonwerk 

G-" Josef Martin + 
Garten und Landschaftsbau 

,-j-:_ 6 Beratung • Planung tAusfü.hnmg 

Mainwangerstr. 16 88605 Sauldorf - Soll 
Tel C7777 / 920:1 - lJ Tel 9209- 86 (pri v) 
!=~x 07777 1 9209 - 14 

Des wared für de Rambo schwere Tage. 
sozusage eine beschissene Lage 

dabei hot d~~~;;s::l~n~s~i~B~::r~;~:~:ier verkauf\ 
Und do schreibed mir sicher nix verkehn 

war der scho vorher iti mehr Wen . · 

Zwei Woche war er krank, weil schließlich schwer verletzt, 
dezu hofs a richtig satte Strofe noch gesetzt. 

Eine wegen Bachverunreinigung, 
dezu baue ohne Baugenehmigung, 

die kosre für die Meßkircher Faierwehr, 
des alles traf den Rambo richtig schwer. 

Mir Blattleschreibcr hond do ein Verdacht, 
im Präse sei Zimmereifinna hlt des Dach viel billiger g ·mach1 

Der Rambo war danach so richtig arm, 
doch all"s vergesse, mittlerweile geiht des Holz aus em Schopf behaglich warm 



--- ----- - - --- -
Wir bieten an:/ <· 

Julie olel 

Der Hund als arme Kreatur 
sollte nicht bloß bellen nur. 11.-1--llliiiil ., . 

j . -, ............... ' .. -:f:· -}}~~ . ~.~. 

Liefo,ung s.lmtli<h-' RIP:ffen.._-0 n 
namh.afkn Hent«illern. , : · 
Reifenmon~• bis 52 Zoll Er wird geschult und umerzogen 
=:::~-c•tur heiQ,Ünd k.alL .,.....::::;;:. und sein Charakter umgebogen 

St•&~nair-cs.Al.ls.w~S,hten Motor- \ Stöcke schleppen, Bälle bnngen ~:,:,~a.~i..s Auswuchten. und uber hohe Hurden spnngen 

=•~t,!1-,~~~rrna.n < 1 \ So e,n Hund möcht man mcht sein 
S<hl•uchl•ger von 4 bb 42 Zoll. YJ '-.,; da wär man doch em armes Schwein 

~~~i'"~~t!g-Frc,t.a Lu1tgards Julle will seine Ruh 
ab 18 Uhr 9 und schaut dem Stress gelassen zu. 

Samstag 8-16 Uhr 
'\n'wnllr prebwert. und •ktueU 

Willst Du n•rrensicher Vflr$/chert sein 
mußt Du bei R + V Kunde sein. ' 
Ob_ M•nn, ob Frau, ob Kind, 
bei R + V alle gut versichert sind. 
Auch Dein Haus, Dein Auto und Dein Hund 
Bei R + V .sicher .sind zu jeder Stund. ' 

R+V Versicherung 
Vertretung: 

Emil Sprenger 
88605 Sauldorf. Bol/ 
Telefon D7Tnl322 Fax onn11575 
e.mail.e.!JDrenaerr@t-onlin•.de 

ffi ä r. 
Er tut nur das, was ihm gefällt, 

und zeigt, was er von Schulung hält 

Er reißt mal aus und läuft durch·s Ort 
er ist zu Hause, oder fort. 

Wenn Luitgard drohend zu ihm spricht, 
gehorcht er. - oder eben nicht. 

Sie läuft hinauf den Kirchenbuckel 
mit ihrem kleinen schwarzen Zwuckel. 

Irgendwas will sie ihm zeigen 
um sich die Zeil halt zu vertreiben. 

Luilgard läuft mit Julie frisch und munter 
den Kirchenbuckel rauf und runter 

Das Hundchen ist ganz gut auf trapp, 
doch die Luitgard macht nun langsam schlapp. 

Da rutscht sie aus und fällt aufs Knie /JII\ 
das tut so weh, Ihr glaubt nicht, wie! . . 1 

; 
;i:'~~r:,~~\:,~; ~,::· ,, ,.' 1:~~;/f.. _. •· ':, \, 
Ohjemineh, jetzt ist sie krank, ·' '·::~-~l.)_,t ~-·----.. :,J .~4i. - -. · 

der Hund hat Pause. Gott sei Dank. -:-.. ··-!-... 

Und die Moral von der Geschicht? 

Wärt Ihr zwei daheimgebl ieben. 
hatte man das nicht geschrieben ... 
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Essen auf Rädern 

Weitum bekannt als Mann der Tat 
~ktiv in Fanfarenzug und Elferrat,' 

hilft .er .die Geschicke gut zu lenken, -· 
und 1st rn Boll gar nicht mehr wegzudenke~n•. ------

Verlässlich, sportlich, pünktlich und geschickt 
ein Mann, der stets nach vorne blickt. ' 

Um hier nur einiges zu nennen 
so lernten wir den Schreinermeister k~nnen 

Beim Dorfplatzfest im letzten Jahr 
fungierte er als Fahrer dann sogar'. 

Bauchspeck, Wurst und dicke Steaker 
soll er holen - und so geht er. 

Er fährt gleich los dann mit Gebraus 
nach Meßkirch, in die Stadt hinaus.· 
Doch kaum zur Binkerstadt hinaus 

da geht dem Rolf der Sprit schon au·s. 

Verdammt noch mal! Was mach ich nun? 
Was soll denn ohne Sprit ich tun? 

Am Handy ist der Akku leer 
Zurück zu Fuß ist viel zu sch~er. 

Meine. Kollege z Boll die wered sage, 
wo bleibt denn der mit seinem Wage? 

. H~tt .der sich gar am Endgo no vufahre? 
1 bin mir sicher, böses wered die zu mir denn sage! 

. Oh je , oh je, i bin blamiert! 
Die henked mir a! Des isch garantiert . 

Wie er es ~ennoch pünktlich gschafft hätt unser Meister 
wissen außer ihm nur noch die Geister. ' 
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< Tel 017U / 9W,l0 
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Kobll.i111 s~n14 

Unser Team, das in allen Fragen rund 
um die Immobilie für Sie da ist! 

.L l 2l v1!.- ···1:U: 1. 1 / 

':i• t- i~;, 1 ·:1' '·\.~ : : ' 
t' •. · 11 1• ' 

Binkerzunft Bol/ 
Narrenfahrplan 2007 

Schmotzige - Dunnschtig, den 15.02.2007 

09:00 Uhr 

10:45 Uhr 

13:45 Uhr 

18:00 Uhr 

Ausrufen der Fasnet 
Abholung der Bienenkönigin 

Schließen des Kindergartens 
Hauen des Narrenbaumes 

Närrischer Umzug mit Fuß und 
Wagengruppen durch das Narrennest 

Großer Hemdglonkerumzug durch 
die Straßen der Binkerstadt 

Fasnet - Samstag, den 17.02.2007 

10.00 Uhr großes Binkerfest im Ortskern der 
Binkerstadt 

Fasnet - Sunntig, den 18.02.2007 

20.01 Uhr Großer Bürgerball mit buntem Programm 
im Gasthaus zum Schwanen 

Fasnet - Dienstag, den 20.02.2007 

13.00 Uhr 

18.00 Uhr 

Abfahrt zum Fasnetsumzug 
nach Krauchenwies 

forellenessen. 
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IHr Rasen lautem Gahncn 

hr endhch, aurgcwacht mit mal den Rasen m.'ihcn 10 U e ich ausnahmsweise 
heulC we,d 1 Mbert o hoo Frage. o ge 
Das gibt v,e H us die Gancn 
denn groß ist ne~~ - ~rbcit nicht v~kneifen. 
Heut, kann ich mir ie kein Sch1n-rfe1fen kein Ersatzprogramm, 

mahcrd1eserWich1, 
Doch der Rasen nd er schnattert mc ht 
30-~I gczo~:t das ist doch klar , 
Spnt brauch _ her wunderbar .r _._ ;"i_; dann ll~ft er _SJCer ist ntcht wert , 

, ~ Der Spr1tka~r griffbereit 
steht neben 

VoUgcschuttet bis~~:~:~ cm Brand 
ensch hat der, _ cn. 

M I neu am Seil g~gsehr ausgewogen 20- ma ersten V~uc 
gegen den miher zeigt ~ocben. 
Der Rasend jetzt sein Eigenleben 

schnattern - herzt auf die Bahn 
chaz setzt ihn _be Mähen an 

Dieter S energisch mrt_ dem . ht im B~de, 
u~ flngt Glück steht Dieter :=ascnnmde 
Mit dem nach der ersten d em Krachen, 
denn k~pp knirschen. dampfen ;chen? 

e~t1::~er ein~ A=:~chlag. 
;Jeitgefehh_, noch ::ahen abgesagt 

Maschine hm, Ras . ht ,e,kt,1<~ ' 

Wi.r Nar~cn _wollenan~1~1; doch mch~~sctzen 
aber Bilhgd1esel k für Dieter sehr ~~e1erabend 
Trotzde:r':t:gspause d:~~h; eben. 
~:;;:;; e;aem d~~;~~":.: ,m ~ 1 ja, Dieter, ~~:ab, mil f~bc~rm Sp • 
FiiDI mu Chosr nicht. gdlt die ganze 



'ii/and Sprenger 
Mirmaured, 

betoniered und 
verputzed LS1d 

Baugeschäft 

wenn du willst ~ ..L~__J_--1....-.--.,,-,C-,_.__, 
dond mir au ~~_1----c=-~~c;;:~11 pUIUle 
und de Hof Hatenecker 
pfleschtera. "n' C1T777 /a20812 Fu 920611 

---------· ._G_.__,_ ,,_ ....... 

Bicltdil'lflen 

Gri11rd Gr,;ntld,,r 
Btauu,J,,.d,Ma IUld 
/JaUnliCL 
Tal_, 07878 / 4747 
F- 071S71S/34B1 

~- ~..q 
·l't!llot D,fo!n gutasllr Dir ka1.te 

dalllT mußt ball nact, Krmnbach laufe. 
De ll,auno l'do macbl Olr ei,s 

. 9.-undlel, 
dennesacJJjoSChJieBIJctlttrlAn er.sei. 

Roland Braun Torbau Malenberg 2 
....,....._,_._ ·Tel:077/7n540. 

llah rnti Wagt '<'ollgrh1dr ... 

De Nagele de Nagele, fchn mmcm rote Wägclc 
zum Plausch und Austausch tibcr's Land 

wie j1.,-des Johr, des isch bekannt ' 

Ge D.cnkingcn um. des isch it weit, 
do_ge1c's au luschtige Faierwchrleit. 

die frcied sich scho uff die Boller 
vu Johr zu Johr wird's immer toller. 

De Nagele. de Nagele nimmt mit im rote Wägele 
________ Au no e paar hübsche Mädele. 

Dia sind scho gschpannt, wannes geit, 
bei denne fremde Faierwehrlei1 

Dia Fahrt vulauft ganz guet und nett. 
wellme so en guete Fahrer hän 
Zmols wird denne Mädle klar. 

irgendebbes isch sonderbar 

Alle andere Fahrzeuge heit , 
benemmed sich so .. .. - hilfsbereit, 

halted a. lond uns vorbei. winked freundlich zu uns rei 
Des kaa etz bald go nimme sei! 

Hch Nägclc! Heh Nägelcl I hctt do mol e Frägele. 
so froged etz die Mädele. 
Ka des sei, Du guete Maa. 

hosch Du vielleicht des Blaulicht a.a? 

Well alle Autos. ganz rat z fatz 
Mached uff de Stroß uns Platz 

Ha. so seid do de Nagele, Blaulicht ufTcm Wigc]e? 
Dcs kaitsci. ihrMädelel 

Doch etz sieht mes ganz genau. 
vumme Schaufenster reflektiert es blau. 

ro1es Auto. blauer Blitz. da Nagele wi rd zmols ganz klei im Sitz 

Es stimmt. es blinkt ganz blau oh graus' 
Des schalt i lieber ganz schnell aus 

Der Nagele. der Nägcle. 
derfchrtmit scineM:idele. 

ctz ganz normal die Straße wcider. 
nur ohne Blaulicht - leider 



Otto l il1cntholweg 3 
88605 Souldor f . 
r, , u rnboc _h 
T~1 07777 / 92 99 79 
foll . 07777 I 74 82 
Funk: 01 71 6944329 
pi!., 07 77 7 ! 75 56 

::;:.erk ~Seih,~ 
Holzverpackungen = 
Erwin Schmid 

~lle7-8811l5Saudorf-Boll 
T-C7777/9!02-0 Teota.07mlll302·22 

Gas/haus 

Schwanen 
ßo/1 

<ranfrt,1 oline (JeG.f 

ß•ivmt ©aß_ im_©ez_em6er iscli-ts ßSt~tft 'Vttsrr 'J(prf-t fdlirt mit em)futo no sclintff ae 
Sr«{acli. n-tt. 'Fur S-tl 'Frau tfo moser no sclinrff e66ts zu Wtilinaclita 6'sorae,tfenn me wost 
;, il o6·s tUJ 6ei 'Tclii~o ai6t no morge. 1Je Scfia( iscli 6'soraet und'fos got 's tzt J(om,tfocli als 
#1(.prk 9u9tt uff st1 %11k,uliram)lutosrit tr:"/ afuu6-I tfmm!". 

~t jtfirt tr ge tanN.f,tf-tnn susclit mos ,r laufa, stin-tm )f uto 9i6t tr ersdit mof ,66ts zum 
MJXja.,Atlts moß scli,u{[9au, 111-t -Zeit rtnnt defu,du Zeit iscli scn.D k,napp,tfenn tftliom 6fifrtt 
SCM a~ mcfit 'J(ufi. 

sjuw isdi voff untf sclin-tff golit's ßt zalifu ... . tfocfi uia sielit lo lt 'l(Jlrf. .. im qetä6rite( 
'1,g~t's .<J(pt-t Zafifa" .<De 'l(JJrf len~:· So ein ([)rec( .. meiganus qefa isdi. jo wt9!". Wa 
..«i 1 tzt,akr tks iscli jo <Pro6f-tm, ,ünn <Bliuclitil'J(JJrt isch jo susclit au so 6tqurm. 
?{o, nimm 1 i:fia tfesgot jo au ... tfocli tfo iscli sclio ·s ndscfit fPro6fem ... ",/ gfau6 i:fu liot mei 
.,-rau!" 
tDtMffl a'ruft tks tfor i ezt,tftnn mit rm 'J(atufy fiot er prima !Netz. 

'Ein qüct .. !J?J9int isdi lefiom untffac!itt sicli sclio li.af5a {.rum. "Ja,(Du 6iscli tft <Btsdit,wi-t 
.,;,.·sezt macfi-t?"fJJe 'K;lrf seit: .... / lion k,on (]>(an ... wa so{[etf mirmac!it? 'Em 'K_pr{ tfnn 
~t tknn tfia Itftt ... "Cfi.ristint soff scfi.n-tfl9e'Jfi,uftfwa"(Jtfafire urufs qeftf6ri"(Ja. -mir 
tinJf'Fiaß nilm(,cli Cangsam scfio wtfi!. 
'Ein;fn"'f 9enü9t..Cliristin-t ftlirt Ws um{ 6n'n9t im 'l(JJrf-t 9'scliwind't sein [itftf-tfts isclit 
a,z:u, famous. 

tflrr'Tag iscli9fofja und' ezt iscli tr sdifuuer, sri't !itit gu99et t1' i sein (}tuf6ritef immu 
_, 
Lidic l;ßrf,laß©irsagen: 

___ _ tfv ?tfQra[ von J"er qesdiidu .. ... -q,di nie fit oline r&rgtC:f untf !f'Cisti{~ru an cfi,· 
'T~-tff-t ... sonst 6ttlmmst <Du u,Utfer ein fungts <;tSUfi.t!" 

5\ivri5Varro 



,., ld® - Elitejob ProVision21 - FanrrOI'. 

Das innovttfiw Sponsoringsystem 

Internet 
11 Milliarden C Umsatz in 2004; 

Unse, 

Werbep1 
mit de 

werben 
verdiene 

•o• 
Institut 

Verbä 
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Deutsch-Bürokratisches: 
Was wir schon immer mal amtlich haben wollten 

Ein Ehemann hat in der Regel seinen Wohnsitz dort, wo sich seine 
Familie befindet (BFH BstBL 85, 331). Ein Verschollener hat seinen 
Wohnsitz bei der Ehefrau (FG Düsseldorf EFG 58, 144). 
(Kommentar zur Abgabenordnung von Klein/Orlopp) 

An sich nicht erstattbare Kosten des arbeitsgerichtlichen Verfahrens erster Instanz sind 
insoweit erstattbar. als durch sie erstattbare Kosten erspart bleiben. 
(Beschluss des Landgerichts Rheinland-Pfalz) 

Die Fürsorge umfasst den lebenden Menschen einschließlich der 
Abwicklung des gelebt habenden Menschen. 
(Vorschrift Kriegsgräberfürsorge) 

Besteht ein Personalrat aus einer Person, erübrigt sich die Trennung nach 
Geschlechtern. 
(Info des Deutschen Lehrerverbandes Hessen) 

Die einmalige Zahlung wird für jeden Berechtigten nur einmal gewährt. 
(Gesetz über die Anpassung von Versorgungsbezügen) 

Welches Kind erstes. zweites, drittes Kind usw. ist, richtet sich nach dem 
Alter des Kindes . 
(Bundesanstalt für Arbeit) 

Kunststoffenster mögen zahlreiche Vorteile haben. insbesondere in bezug auf Wartung 
und Pflege - Holz hat den Vorteil, nicht aus Kunststoff zu sein. 
(Urteilsbegrondung des LG München) 

Wenn dieses Schild mit Schnee bedeckt ist, ist die Straße unbefahrbar. 
(Schild im Hochmoor von Yorlo:shire) 

Nach dem Abkoten bleibt der Kothaufen grundsätzlich eine selbstständige bewegl iche 
Sache, er wird nicht durch Verbinden oder Vermischen untrennbarer Bestandteil des 
Wiesengru ndslücks, der Eigentümer des Wiesengrundstücks erwirbt also nicht 
automatisch Eigentum am Hundekot. 
(Fallbeispiel der Deutschen Verwaltungspraxis) 

Gewürzmischungen sind Mischungen von Gewürzen. 
(Deutsches Lebensmittelbuch) 

Persönliche Angaben zum Antrag sind freiwillig. Allerdings kann der 
Antrag ohne die persönlichen Angaben nicht weiterbearbeitet werden . 
(Formular in Postgirodienst) 
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Ampelfieber 

Elena hat sich verirrt , 
in Würzburg - und ist ganz verwirrt. 

Sie hält Ihr Handy an das Ohr, 
ruft Papi an, - sagt: . stell Dir vor"! 

Ich weiß grad nicht, wo·s weitergeht, 
weißt Du. wo unser Bus denn steht? 

Ewald spridlt, keine Angst mein Kind, 
ich erklär Dir, wo wie sind 

Elena, beschreibe mir, 
wo Du grad bist, dann helf ich Dir! 

Darauf besdlreibl die junge Frau 
Ihren Standpunkt ganz: genau. 

Ich sieh mitten in der Stadt, 
wo·s viele, viele Ampeln hat. 

Ewald hakt nach in seiner Not, 
was siehst Du noch? Ein Fluss? Ein Boot? 

Sagt Etena· Ich sehne Ampel und die hat rot. 
Nern, grün ist sie geworden nun, 
ad'! sage mir, was soll ich tun? 

Also Elena. Du musst nicht fluchen! 
Ich werd gleich nach Dir suchen. 

Ewald findet sie auch bald 
1n der Stadt im Ampelwald 

Man sieht jetzt beide buswärts ziehn . 
die Ampel zeigt inzwischen grün 
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Und nicht nur zur Nam~tei 

sind wir mit unseror Wumt dabei, 

eines ist ganz sicher wahr, § 
sie schmeckt fein das ganze Jahr 

Landmetzgerei 
Bernd Reichle , 

88605 Sauldorf- BlchUlngen ,"i · 
Tel. f0757S) 3111 • Fax.5387 , 

Erkenntnisse aus Schulaufsätzen 

2. Grundschulklasse 

Gartenzwerge haben rote Mützen, damit sie beim Rasenmähen nicht überfahren 
werden. 

(Klingt auch logisch!) 

Bei uns hat jeder sein eigenes Zimmer. Nur Papi nicht, der muss immer bei Mutti 
schlafen. 

(ein schlimmes Schicksal !) 

Kühe dürfen nicht schneit laufen, damit sie ihre Milch nicht verschütten . 

(wie süß!) 

Meine Eltern kaufen nur das graue Klopapier, weil das schon mal benutzt wurde und 
gut für d ie Umwelt ist 

(lecker) 



Tops & Flops 

Viel neue Wege um Boll herum Bürgermeister verlässt uns Richtung 
Pfullendorf ·von Wegen· 

"Ausgekugelt" 
;..&, Bürgermeister in Sauldorf 2 Immer mehr Frauen kommen auf den 

Hund • .. . und der Sigr .. ist ... • 
"Ein Hund rars Leben• 

3 Feuerwehr Großeinsatz wegen 3 
Tropfen 01 im Bach 

"Srraße muss sein• 
"Bachnummer' 

4 Am Lagerhaus siehts furchtbar aus 
"Ome sros nbi los· 

"Lagerschaden• 
Oorfplalzfest er. Riesenerfolg 5 Bell demnächst ohne eigene 

Feuerwehr 
"Auf die Pratze.. • 

"Ausgel<Jscht" 
Bilrgenne;s!e, steigt auf 6 Vizekommandant fährt mit Blaulicht 

spazieren 
"Mad,t;ranc!Jer' 

"Fahrt ins Blaue• 
, Walker, Jogger, Läufer, 
Trimmer, Wne, 7 Bernds 6Der Feier endet abrupt 

• ""/aufr,n Sie denn hin" "Geburtsschlagsfeier' 
Krumbach enls:eht ein 

8 Polizei hat an Bell Gefallen gefunden labym!h Park 
"Die Polizei, Dein Freund und wart, ich 

heff Dir /eich· 
9 Westemzentrum weiterhin sehr fraglich 

"Speck- takulV •3 - 2 - 1 - keins• 

rt erstrahlen neue Laternen 10 In der Wiese vor dem Schwanen türmt 
sich ein Holzlager 

"Gelb regiert die We,':" "Brettersegen· 
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